AN ALLE FREUNDE UND GENOSSEN DER VIETNAM-HILFE "ALLES PUR DEN SIEG" 


Mit diesem Brief antwortet das Berliner Sekretariat auf einige ragen 
die von Euch immer wieder gestellt werden. 

Der Brief ist u.a. das Ergebnis einer Tagung der Zentrale., in der 
BRD,auf der das Berliner Sekretariat anwesend war.Wir haben dort 
diese initiative vorgetragen.» . 


Vorweg die wichtigsten Ergebnisse. 

1. DIE KALKULATION DER FRAUENKLINIK WURDE IN WISSENSCHAFTLICHER UND 
POLITISCH-ORGANISATORISCHER HINSICHT VERABSCHIEDET 

Dabei ist die Gesellschaft "Wissenschaft im Dienste der kämpfen- 
denoVölker Indochinas" für die wissenschaftliche Betreuung,die V- 
Hilfe als Dachorganisation für die politisch-organisatorische Ver 
wirklichung verantwortlich. 

2. VOR OSTERN ERSCHEINT EIN NEUER VIETNAMKURIER MIT DEM SCHWERPUNKT 
"SPENDET FÜR EINE FRAUENKLINIK AN DAS VOLK VIETNAMS" 

INHALT: J-Rechenschaftsbericht ein Jahr Vietnamhilfe 

-Kommentar zum Projekt und “ufruf zu seiner Verwirklichung 
-Interview mit einer Krankenschwester,die in Vietnam war 
-Enthüllungen über Schmiergelder der DGB-Bonzen an reaktio¬ 
näre Thieu-Gewerkschaft : j 

-Abrechnung mit der Brandt-Regierung wegen der Sammelver¬ 
bote etc. 

3«VERABSCHIEDUNG EINES PERSPEKTIVPL ANS ZUR VERWIRKLICHUNG DES PRO* 
JEKTS BIS HERBST 1975 

Wir versichern Euch,daß das Berliner Sekretariat in der zurücklie¬ 
genden Zeit zu diesen drei Punkten hart bearbeite- hat.Wir sind st 
stolz darauf,daß unsere Initiativen zu einer vollständigen Klärung 
der drei Punkt beigetragen haben. 

_2u euren Fragen.Wir gehen schon jetzt darauf ein,damit ihr das Pro¬ 
jekt sofort in die aktuelle Mobilisierung zum 1.Mai einbringen könnt. 
Ausführlich dann im nächsten Kurier! 

o WIE SIEHT DAS PROJEKT "FRAUENKLINIK" AUS? 


Die Bitte der PRR nach einer Frauenklinik war an die ^issenschaftle 
Gesellschaft gerichtet.Es war daher nach einem längeren politischen 
und technischen Kläirungsprozeß möglich,die Klinik als Projekt der 
VHilfe zu beginnen. 

Die Frauenklinik ist für die Gebiete der PRR bestimmt.Mit ihrer 
Größe von 100 Betten wird sie auf Kreis cder Stadtebene einsetzbar 
sein.Sie ermöglicht die 8pezielbehandlung von Frauen und Voraus¬ 
setzungen für Geburten.Unsere Aufgabe ist,mit der Beschaffung hoch¬ 
wertiger und damit kostspieliger Geräte die Voraussetzung für die¬ 
se Klinik zu schaffen.Sie werden eingesetzt in den Bereichen Unter¬ 
suchung und Behandlung.Die Gesamtkosten betragen rund 200 000 DM. 
Die Teile setzen sich so zusammen: 

Geburtsstation,Operationsabteilung,Untersuchung. 

Dabei werden u.a. besonders benötigt:OP-Tisch für Kaiserschnitt, 
OP-Tisch für gynäkologische Eingriffe»fahrbare Narkosegeräte,fahr- 



carsr und fester Brutkasten.HasAop-Lampe»Bcatmungsgerate,Spezialin- 
Gtrumente l Mikroe , 5op0vEin Beispiel für die Kosten:der stationäre Brut¬ 
kasten kostet rd ; 20 000 EH 

Das Hauptgewicht liegt klar auf der Beschaffung von Geräten,die für 
die medizinische Versorgung auf diesem Spezielgebiet unerläßlich 
sind Nicht aber auf schönen Kacheln»Spucknäpfe aus Edelstahlt oder 

federnden Sesseln für V.- rwaltungsborei che 

Diese Klinik soll eine Hilfe für die IHR sein,die Revolution im Sü¬ 
den Vietnams fortzusetzen*Sie wird in der. Händen der PUR eine wert¬ 
volle Stütze sein»die Brauen des vitenamosischen Volkes noch stärker 
in den Volkr.kriec für Freiheit .und Unabhängigkeit einzubezieheii! 

Die Klinik soll damit ein bleibendes Symbol der Freudnschaft des deut¬ 
schen und vietnamesischen Volkes werden. 

" WIE SOLLEN WIR EIN SOLCHES PROJEKT IN UNSERE ARBEIT EINBRINGEN? 


Der I.Mai ist_ein Konzer.trai;ionspunkt der fortschrittlichen und re¬ 
volutionären Kräfte* In der deutschen Arbeiterbewegung waren inter-* 
nationalistische Projekte allemal geeignet,die Revolution in neue 
Teile des Volkes hineinzutragen .rea-voger cteht jedes Mitglied der 
VHilfe vor der Frage, wie von seinem Arbeits-;i*:d Kampf bereich her ein 
solches Projekt zur weiteren Verankerung hilft- 

Es gibt hierfür kein besseres Beispiel als die Begeisterung opposi¬ 
tioneller Kollegen auf einer Berliner Diskussiönsveranstaltung zur 
Mai-Plattform.Begeisterung nämlich,als wir enthüllten,daß die Frauen¬ 
klinik zu einem Stück oppositionellen Arbeit gege'n die Bonzen gemacht 
werden kanndangst kann nicht mehr geheimgeh? 1 ten werden,daß die DGB- 
i unser, ü-cr die Adenau . 'Stiftung Be: tregsgcl der an eine reaktionäre 
Gewerkschaft in Südvietnam zahlten Eine Gewerkschaft »deren Vorsitzen¬ 
der mit Thieu versippt ist.die bewaffnete Kampfeinheiten unterhalt ’ 
und ihre Mitglieder zum Kampf für Theiu ausbildet, 

vi - • 

Die Gewerkschaftsoppr-sit_on wird in .diesem Jahr auf allen Demos ru.p 
I.Mai die Frauenklinik hochhalten als ein Stück Kamof gegen dia Bon 
zen! . - 

Die werktätige und studierende Intelligenz soll . ihre Unterstützung - 
sherleiten:wir stellen unsere wissenschaftlichen und materiellen 
Fähigkeiten in den Dienst des Volkes»leisten einen Beitrag zur Fort 
Führung des Volkskrieges des vietnamesischen Volkes mit unseren spe ' 
ziellen Fähigkeiten.Dabei sollte der medizinische Sektor-als Symbol 
für wissenschaftliche Arbeit im Dienste des Volkes gelten. 

Unsere, kommunistischen Mitglieder können das Projekt als ein Para- ‘ 
debsiepiel internationaletischer Arbeit zeigen.Wie kein zweites 
Vorhaben im Augenblick ist es geeignet,der imperialistischen Ent¬ 
wicklungshilfe .der Brandt-Regierung contra zu geben »ein Symbol der 
Völkerfreundschaft im Gegensatz zur imperialistischen Ausplünderung 
unter dem Mantel der Nächstenlieoei ‘ 

Lerren wir aus dem Beispiel der Berliner gewsrkschafteoppositionel- 
ler-K.liegen« 


.V1E KÜHNEN WIR DIE FRAUENKLINIK 2 U5 AMMEN KR I GEN? 


Ein Projekt ir. dieser Größenordnung ist Beweis für -die. 
keit unseres Standpunktes von der Bedeutung des Befreiungskampfes" 
in Indochina 6 .Vir müssen fest zusamisestehen wenn wir Erfolg haben 
wollen,deshalb haben wir einen Organisationoplnn aufgestellt.Er soll 
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den Massen unsere Fähigkeit zur Verwirklichung des Projekts demon¬ 
strieren, weil davon häufig die Unterstützung anhängig..gemacht wird. 

Vor Allem soll er jedem Auskunft geben,auf was für Aktivitäten wir 
das Projekt aufbauen.Wir dürfen nicht auf Sand bauen.Es muß ein 
sicheres Gerüst geschaffen werden,auf das wir die Klinik sozusa¬ 
gen Baustein für Baustein aufbauen.Wir rufen unsere Organisation 
auf,in allen wächentlich zusammentretenden Kollektiven einen fe¬ 
sten Stamm von Spendern für die Klinik zu organisieren! 

Über den Kassierer wird die Spende eingesamraelt und monatlich mit 
dem Vietnamhilfe-Sekretäriat abgerechnet.Damit ist die VH über ein 
System von Kassierern eng mit den Massen verbunden.Jederzeit kann 
über den Stand des Projekts Auskunft gegeben werden.Hin breiter 
Kreis fester Spender erweitert unseren Einfluß.Die Kitgliedsorga- 
niastionen sind vollkommen selbständig»gleichzeitg aber verantwort¬ 
lich für einen bestimmten Spenderkreis.Dieses System steht in der 
Tradition der deutschen Arbeiterbewegung!Bei einer V/ochenspende 
von 1 Mark schaffen 2ooo Spender 1,4 ooo DM im Jahr,eine halbe Mie¬ 
te. 

Natürlich ist dies nicht gegen irgendeine andere Sammeltätigkeit 
gerichtet.Wir selbst werden von der VH neue Initiativen entwickeln. 
Z.B. kann auf diesem System fester Spender und Kassierer eine Lot¬ 
terie in Angriff genommen werden.Wir werden dann praktisch mit 
Loskauf auf jeder Massenveranstaltung anwesend sein,vor allem könn¬ 
te man dem besten Kollektiv beim Losverkauf als politischen Preis 
eine Reise für eigen aus ihrer Mitte nach Vietnam organisierenI 

c WAS HAT DIE VIETNAMHILFE IN DEM JAHR GELEISTET? 


Wir können nur ein paar Hinweise»keineswegs aber als Sekretariat 
einen Rechenschaftsbericht geben- 

1. Neue Wege in der Propaganda internationaler Solidarität 
A Vcrvielfaltigung eines Diavortrags über die aktuelle Lage in Süd¬ 
vietnam 

-Herausgabe eines Jahrrskalenders und Neujahrskarten 
-Puppentheater und Kinderfeste 

-Bilderausstellungen fortschrittlicher Künstler 
-3roschüren mit umfassenden Materialien zu Vietnam 

-Herausgabe und Entwicklung eines antiimperialistischen Massonblattes 
-H^'rspiel(in Arbeit) 

-Filmvorführung auch in Kinos(Tonfilm Uber Frabkfurt und Berlin in 
Arbeit) 

-Lieder-und Theaterbuch ge'lant 

-Visitenkarte der VH als Borschüre in Vorbereitung. 

Dies alles wurde in Frankfurt die Ba-is des erfolgreichen Festes! 

2. Abgeschlossen e _Proftek te 

Insegesamt wurden ooo Mark gespendet,für 1,1 Million Mark Me¬ 
dikamente verschickt,davon Io ooo Mark nach Kambodscha und Laos. 
Übergeben wurden Druckmaschinen ; OH-Pro jc-ktor, Schreibmaschinen ,EKGs, 
Fachliteratur,Lautsprocheranlage;Eine Zahnarztpraxis im Wert von 
100 000 DM wurde ausgerüstet(Stühle,Bchrer),5 000 Brillengläser. 
Darmstätter Architekten beschafften 2 teure Nivelliergeräte zur 
LandVermessung. 

Stuttgart:Wasserpumpen zur 3e-una Entwässerung 

Berlin«.Kranken Stühle für Gehbehinderte»Dorfambulanz von Medizinern 
ein Notstromaggregat steht vor der Fertigstellung. 



Letzt ist mit der Festlegung der Frauenklinik ein neuer Absohnitt 
eingeleitet,der alle Kräfte auf ein Projekt konzentriert.Es sshafft 
und die Möglichkeit besser am Projekt selbst die Ziele der VH zu 
propagieren. 

3» Spcndenfentwi ckl ung 

Es ist der besondere Erfolg der VH,in allen wichtigen Aktivitäten 
ihrer Mitglieder die Mittel der materiellen Solidarität schöpfe» 
risch weiterentwickelt zu haben.Weil wir unsere Hilfe als Bei¬ 
trag zur «eiterführung des Volkskrieges propagierten»konnten wir 
in neue Schichten des Volkes den Gedanken proletarischer .Solida¬ 
rität verankern.Dem entspricht der Aufbau von insgesamt 15 VH- 
Kreisen in den Legionen,Die Weiterentwicklung der Solidaritäts¬ 
bewegung in unseromiöolk ) eweisen folgende Beispiele:V/eihnäclits- 
saramlung vor Kirchen,Spenden von oppositionlien Gewerkschaftern, 
Straßentheater,Basare z.B, auf dem Hamburger Fischmarkt»Blutspen 
dewochen,nationale Sammeltage,Versteigerungen,Flaschensammlungen 
in Arbeitervierteln,der Kampf um den Geldbetrag bei der Friedens "" 
preisverleihung,Plaketten »Kalender usf. ... 

Im Kampf gegen die Bonner -Regierung,die uns tausend Fußangeln 
in den y, eg legte,uns als "friedensgefährdend" diffamiert,leistet 
die VH einen wichtigen Beitrag,daß das deutsche Volk sich das 
Recht auf Sammlungen für internationale Solidarität erhält. 

SPENDET FÜR DIE FRAUENKLINIK Alf. DAS VIETNAMEBISCHß VOLK! • 

Laßt uns gemeinsam kämpfen für die Verwirklichung des Projekts! 

Was die Vietnam-;-i'i f 3 :st, ist sie nur durch Euch! 


